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Mietshaus  in halboffener Bebauung mit schmiedeeisernem Tor;  späthistoristischer Bau mit gelber 
Klinkerfassade, ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

1900 durch den ortsansässigen Baumeister Albert Harnisch für den Fleischermeister Ferdinand Lange 
errichtet. Zweigeschossiger Bau mit den typischen Gestaltungselemente des Späthistorismus, insgesamt 
malerisches Erscheinungsbild: Natursteinsockel, Front und Giebel durch gelbe Klinker verkleidet, 
horizontale Bänder in roten Klinkern, Stockwerkgesims, Fenster mit Rahmungen, im Erdgeschoss 
stichbogig, im Obergeschoss geschlossen, in den ebenfalls gerahmten Brüstungsfeldern weiße und graue 
Klinker; kräftiges Traufgesims mit Konsolen,  Satteldach, an der Giebelseite reicher Holzvorbau 
(Vorhäuschen und Veranda).
Das weitgehend authentisch erhaltene Wohnhaus verweist auf die bauliche Entwicklung Zwenkaus um 
1900. Es dokumentiert die damalige Veränderung des Stadtbildes (hier Ortskern) durch das Vordringen 
städtischer Bauformen. Es zeigt mit welchem Anspruch und in welcher Qualität typische Bauaufgaben der 
Zeit durch das ortsansässige Baugewerbe umgesetzt wurden. Hieraus leitet sich der 
ortsentwicklungsgeschichtliche Aussagewert des Objektes ab.
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